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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TSV 1980 Günsterode : TuS 1911 Zimmersrode 
Freitag, 12.11.2021, 20:15 Uhr

Lorenz fixiert zwei Punkte für den TSV 1980 Günsterode

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 8 traf die Mannschaft des TSV 1980 Günsterode am
vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS 1911 Zimmersrode. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Garant für diesen Heimspielsieg waren Deist und Lorenz, die in allen Einzeln und
im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TSV 1980 Günsterode dieses
Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kehr / Deist hatten ihre Gegner Spanknebel / Frühauf beim deutlichen 3:0 insgesamt im
Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen
Adam / Körber-Hollstein letztlich parat, um Allmeroth / Beckmann final zu gefährden, somit stand es
am Ende 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Start in die Partie hätte für Lorenz / Möller
besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hoffelner
/ Bär noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jürgen Kehr gelang es,
Klaus-Dieter Beckmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:7, 11:7 gegen Lars Allmeroth
fand Philipp Deist von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Sven Adam hatte im Match
gegen Kevin Hoffelner am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Lange mit Jürgen Spanknebel kämpfen musste Christian Lorenz in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Ein hartes Stück Arbeit hatte Matthias
Möller bei seinem 3:2 gegen Marco Frühauf zu verrichten. Christel Körber-Hollstein gegen Noah Bär
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Jürgen Kehr beim 2:3 gegen Lars
Allmeroth leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Philipp Deist machte
indessen mit Klaus-Dieter Beckmann bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Messers Schneide stand daraufhin die
Partie zwischen Sven Adam und Jürgen Spanknebel, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Spanknebel mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Christian Lorenz und
Kevin Hoffelner, das Christian Lorenz letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1980 Günsterode nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TuS 1911 Zimmersrode nach der Niederlage jetzt 0
Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
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nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTV Udenborn/Wabern
/Unshausen III (TSV 1980 Günsterode) bzw. gegen den TSV Röhrenfurth 04 III (TuS 1911
Zimmersrode).

 Statistik:
 TSV 1980 Günsterode

Doppel: Kehr / Deist 1:0, Adam / Körber-Hollstein 0:1, Lorenz / Möller 1:0 
Einzel: J. Kehr 1:1, P. Deist 2:0, S. Adam 1:1, C. Lorenz 2:0, M. Möller 1:0, C. Körber-Hollstein 0:1 

 TuS 1911 Zimmersrode
Doppel: Allmeroth / Beckmann 1:0, Spanknebel / Frühauf 0:1, Hoffelner / Bär 0:1 
Einzel: L. Allmeroth 1:1, K. Beckmann 0:2, J. Spanknebel 1:1, K. Hoffelner 0:2, N. Bär 1:0, M.
Frühauf 0:1


